
 
EU-Projekt òSUNRISEó - ein Modellprojekt für 
nachhaltige Mobilität in der Umgebung des 
Neuen Hulsberg -Viertels  

  
Öffentliche Auftaktveranstaltung  

27. Februar 2018, 19:00 bis 21:30 Uhr 
Friedenskirche, Humboldstraße 175, 28195 Bremen 

 

Susanne Findeisen, Der Senator für Umwelt, Bau und Verkehr (SUBV) 
Michael Glotz-Richter, Der Senator für Umwelt, Bau und Verkehr (SUBV) 

 

  



1. Einführung ins  
EU-Projekt SUNRISE 
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Rahmendaten zum EU -Forschungsprojekt òSUNRISEó 

ÅTitel:   SUNRISE ăSustainable Urban Neighbourhoods 
    ð Research and Implementation Support in Europeò 

ÅProjektlaufzeit:  05/2017 ð 04/2021 

ÅFörderung:   Europªische Union, Programm ăHorizon 2020ò 

ÅProjektvolumen:  rd. 4 Mio. û (gesamt); Bremen: rd. 450 Tû 

ÅKoordinator:  Rupprecht Consult, Köln 

ÅProjektpartner:  16 Partner, 9 Ländern (DE, IL, SE, HU, GB, GR, BE, ES, AT) 
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Forschungsprojekt SUNRISE: Städte entwickeln und  
erproben innovative Mobilitätslösungen auf Quartiersebene  
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ÅEntwicklung und Erprobung nachhaltiger und innovativer 
Mobilitätslösungen auf Quartiersebene  

ÅErprobung einer umfangreiche Bürgerbeteiligung in allen Projektphasen  

ÅUmsetzung in ausgewählten Modellquartieren  der sechs SUNRISE-Städte 

ÅUmsetzung in Bremen: Umgebung des Neuen Hulsberg-Viertels /Klinikum 
Bremen-Mitte  

ÅForschungsaspekt: Evaluation von Ergebnissen und Prozessen, 
Entwicklung von Handlungsempfehlungen 



Veranlassung: Vielzahl von Anforderungen an Straßenräume in 
Wohn- und Mischquartieren, chronische Überlastung  
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Verkehrliche Funktionen :  

ÅVerkehrswege ð Verbindungs-, 

Erschließungsfunktion 

-Mobilität: Auto, Fahrrad, Fußgänger  

-Versorgung, Lieferverkehr,  

Rettungswege 

ÅăRuhender Verkehrò: Parken 

Ökologische Funktion durch Begrünung : 

ÅMikroklima, Bindung von 
Luftschadstoffen, etc.  

Soziale Funktion :  

ÅBegegnungs- und Kommunikationszone, 
Kinderspiel, Verweilen,  

Technische Funktion :  

ÅEntwässerung, etc.  



SUNRISE Struktur: vier Hauptarbeitsschritte  
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1.  

Bestands-

aufnahme, 

Analyse 

2. 

Entwicklung 

von Lösungen 

 

3. 

Modellhafte  

Umsetzung 

 

4. 

Evaluierung  

 

 

Bürgerbeteiligung: Workshops, Online -Befragung, Vor -Ort -Aktionen, 

etc.   



EU-Forschungsprojekt: Austausch von Städten mit ähnlichen 
Problemen und Entwicklung von Modelllösungen  

Plus: 20 assoziierte Städte  

(ăfollower ò) 
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THESSALONIKI 



2. Umsetzung von 
SUNRISE in Bremen 
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Vision/ Fernziel für die Umgebung des Neuen Hulsberg -
Viertels  
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ÅBessere und gerechte Nutzung 

des begrenzten Straßenraums 

und Erhöhung der 

Lebensqualität  

ÅVerbesserung der Mobilität 

aller Bevölkerungsgruppen mit 

unterschiedlichen 

Mobilitätsbedarfen  

ÅFreihaltung von Rettungswegen  

 
 



Was wollen wir in vier Jahren für Bremen erreicht haben?  
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Åein mit Anwohnern und Akteuren 

abgestimmtes Konzept für inno -

vative, nachhaltige Mobilitätslösungen 

und abgestimmten Aktionsplan  

Åeinzelne Maßnahmen: beispielhaft 

umgesetzt  und erprobt  

Åeine tragfähige Grundlage für die 

weitere, mittel -bis langfristige 

Umsetzung nach Projektende 

Åerhöhtes Vertrauen  zwischen den 

Akteuren 

 
 



Regional Fokus: Straßenzüge rund ums Neue Hulsberg -
Quartier und Klinikum Bremen -Mitte  
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Wirtschaft  
Å Gewerbetreibende, Dienstleister, Handwerker  

Å Einzelhändler, Supermärkte  

Å Kulturstätten, Restaurants, Hotels, Sportstätten  

Å Standortentwicklung: GEG, Investoren, 

Stadtteilgenossenschaft 

Å Lieferanten, Lieferverkehr  

Intensive B¿rgerbeteiligung (ăCo-Creationò) in allen 
Projektphasen: Einbindung möglichst vieler Akteursgruppen  

Bürger  
Straßenraumnutzer  

Å Anwohner  

Å Menschen, die im Quartier arbeiten, zur Schule gehen, eine 

Ausbildung machen 

Å Besucher/Kunden/Patienten/Gäste  

Å Sonstige Bürger 
 

Mobilitätsgruppen  

Å Fußgänger, ÖPNV Nutzer, Fahrradfahrer, Autofahrer, 

Autobesitzer, Car -Sharing-Nutzer 

Å körperlich beeinträchtigte Menschen (z.B. Rollstuhl, 

Rollator), sehbehinderte Menschen, mit Kinderwagen  
 

Weitere Kategorien  

Å Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Senioren 

Å Singles, Paare, Familien 

Å Erwerbstätige, nicht Erwerbstätige, in Ausbildung/  

Studierende, Rentner  

Å Einkommensschwache, Einkommensstarke 

Å Mieter, Grundstücks-und Hausbesitzer 

Å Einheimische, mit Migrationshintergrund, Neu -Bürger 

1 
Verwaltung, Daseinsvorsorge  

Å Ortsamt Mitte/Östliche Vorstadt,  

Å ASV Amt für Straßen und Verkehr 

Å Senator für Umwelt, Bau und Verkehr, Senator für Inneres  

Å Landesbehindertenbeauftragter  

Å Polizei, Feuerwehr  

Å Abfallentsorgung, Straßenreinigung 

Å Krankenhaus (GENO/KBM) 

Å Schulen, Kitas 

3 

Interessenvertretung, Vereine, Initiativen  
Å ADFC, ADAC 

Å BUND,  

Å Handelskammer  

Å etc.  

5 

Politik  
Å Bremische Bürgerschaft 

Å Beirat Östliche Vorstadt  

2 

Anbieter von Mobilitätsdienstleistungen und Logistik  
Å ÖPNV-Anbieter (BSAG, VBN/ZVBN), Taxi, Car-Sharing-

Anbieter ( Cambio, Flinkster, MoveAbout), Bike-Sharing-

Anbieter (zukünftig ggf.: Weser Kurier)  

Å Rettungsfahrzeuge 

Å Post, Paketdienste Post, Lieferanten/Lieferverkehr  

Å etc.  

6 

4 
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B¿rgerbeteiligung wird ermºglicht ¿ber ăSUNRISE Forum 
StraÇenraumò und ăSUNRISE Projektbeiratò  
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SUNRISE 

Projektbeirat   

 

- ca. 10 -15 

Mitglieder  

- Leitung: SUBV 

Offenes  

ăForum StraÇenraumò  

SUNRISE 

 Freie Hansestadt 

Bremen/ SUBV 

(SUNRISE Partner) Beirat,  

Fachausschuss  

  Nachhaltige 

Mobilität  

Senatorische 

Behörden,  

andere Träger 

öffentl.  Belange, 

andere 

Stakeholder  

Anwohner und sonstige 

Interessensgruppen  

erweiterter 

Projektbeirat   

 

 

 

 



ăSUNRISE Projektbeiratò reprªsentiert wichtige 
Akteursgruppen; Erweiterung möglich  
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Beirat Östliche 

Vorstadt 

Ortsamt 

Mitte/Östliche 

Vorstadt 

Ambulante 

Versorgungs-

brücke  

GEG Grundstücks -

entwicklung Klinikum 

Bremen-Mitte  

ADAC 

ADFC 

Polizei  

Stadtteil -

genossenschaft  

Senator für 

Umwelt, Bau, 

Verkehr SUBV 

GENO  
Gesundheit Nord 

Klinikum Bremen -Mitte  

Brepark  

Handelskammer  

Der Senator für 

Inneres, 

Feuerwehr  

etc.  ??? 

Projektbeirat  
erweiterter Projektbeirat 

(Einbindung bei Bedarf)  


